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 Nachverdichtung als städtebauliche He­
rausforderung? Das Konzept der Kinder­
tagesstätte „Wolke 10“ verkehrt das Problem 
in eine Chance: Mit spielerischer Leichtig­
keit stellt das Konzept unter Beweis, dass 
eine nicht nur ungenutzte, sondern auch 
höchst ungewöhnliche Fläche zu einem 
innovativen, idealen Ort für Kinder werden 
kann. 
Inmitten des sozialen Brennpunkts Nürn­
berger Südstadt, konnte auf dem ungenutz­
ten Oberdeck eines Parkhauses ein regel­
recht privilegierter Hotspot für Kinder aller 
Couleur realisiert werden. 
Die mit 16,70m über Straßenniveau höchst­
gelegene Kindertagesstätte Deutschlands 
mit Burgblick entstand in einem Stadtgebiet 
mit höchster Bebauungsdichte. Die großzü­
gige Spiel­ und Gartenlandschaft versam­
melt ein buntes Spektrum von Spielgeräten 
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wie Klettergerüst und ­wand, Musikinstru­
mente, Schaukel, Sandkästen, Rutsche 
und sogar einen kleinen Bolzplatz. 
In der grünen Parkhausdachoase mit Ra­
senflächen, Pflanzen und bis zu vier Meter 
hohen, schattenspendenden Bäumen kön­
nen sich die Kinder ohne jegliche Störung 
der Umgebung ungehindert austoben. Eine 
knapp drei Meter hohe Mauer des ehema­
ligen Parkdecks schirmt das Areal hoch 
oben auf dem Dach ab. Fangnetze bieten 
zusätzlichen Schutz gegen herunterfliegen­
de Spielbälle. 
Eine Lärmbelästigung durch den Straßen­
verkehr ist aufgrund der Höhenlage kaum 
vorhanden. Erschlossen wird die Kinder­
tagesstätte u.a. durch einen Aufzug, der 
von der Straße direkt zur Eingangstür führt 
und zugleich im Notfall als Feuerwehrauf­
zug dient.


